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 Allgemeine Hinweise zu den  ADFC-Radtouren   

Das gemeinsame Erleben der Natur, Kultur und der Spaß am Radfahren steht bei den geführten ADFC-Touren im Vordergrund. 
Jeder Teilnehmer fährt auf eigene Verantwortung und die Regeln der Straßenverkehrsordnung (STVO) müssen eingehalten 
werden, z. B. bei roten Ampeln anhalten. 

Anforderung an Rad und Ausrüstung 
Die Teilnahme ist nur mit einem verkehrsicheren Rad möglich, welches für die gewählte Tour geeignet ist und der Straßenverkehrs-
Zulassungs-Ordnung (StZVO) entsprechen muss. Es wird dringend empfohlen, einen passenden Fahrradhelm zu tragen. Zudem 
sollte an Regenkleidung gedacht werden.  
Empfehlenswert ist es, einen passenden Ersatzschlauch, Flickzeug und etwas Werkzeug dabeizuhaben, da vermeidbare Pannen 
die gesamte Tour behindern können. 
Bei Touren in der Dämmerung oder bei Dunkelheit wird reflektierende Bekleidung (z. B. eine Warnweste) oder mindestens helle 
Kleidung empfohlen. 
 
Verpflegung 
Obwohl bei längeren Touren normalerweise eingekehrt wird, wird empfohlen, eine kleine Brotzeit und ein Getränk mitzunehmen. 
 
Fotos/Recht am eigenen Bild 
Gelegentlich werden bei Radtouren Fotos gemacht, die evtl. auf der Webseite oder im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
veröffentlich werden. Mit der Teilnahme an der Tour erklärt man sich mit der Veröffentlichung einverstanden. Man kann der 
Veröffentlichung jederzeit widersprechen. 
 
Teilnahmegebühr 
Die Touren selbst werden kostenlos angeboten. Eine Spende wird gerne entgegengenommen. Bei Touren mit Museumsbesuchen 
oder einer Anreise mit ÖPNV oder PKW etc. können Kosten für die Teilnehmer anfallen. 
 
Absage von Touren und Touren-Dauer 
ADFC-Touren finden bei fast jedem Wetter statt. Eine Absage wegen allzu widriger Witterungsverhältisse erfolgt bis spätestens  
18:00 Uhr des Vortages auf der Webseite des  ADFC Castrop-Rauxel. Aufgrund der Wetterlage, der Teilnehmerzahl etc. kann die 
Tourenleitung eine Tour aber auch noch am Treffpunkt absagen oder verkürzt durchführen. Die Zeitdauer der Tour richtet sich nach 
der Anzahl der Teilnehmer, der Dauer der Pausen, der Witterung und der Kondition der Teilnehmer.  
 
Verhaltensregeln,  Sicherheitshinweise und allgemeine Hinweise  

- Die einzelnen Radler haben genügend Sicherheitsabstand einzuhalten (z.B. wegen Pollern, Schlaglöchern, anderer 
Hindernisse) 

- Niemand fährt vor dem Tourenleiter und keiner hinter der Schlussperson. 
- Vorsicht bei Abfahrten auf schmalen Schotterwegen. 
- Bei Stopps muss die Straße oder Kreuzung für den nachfolgenden Verkehr freigehalten werden. 
- Es gilt das Rechtsfahrgebot auf allen entsprechnenden Wegen. 
- Der ADFC und die Tourenleiter haften gegenüber Teilnehmenden oder Dritten nicht für erlittene Schäden während einer Tour.  
- Die Hinweise der Tourenleiter sind zu befolgen, da sie der Sicherheit und dem ordnungsgemäßen Ablauf dienen. 
- Teilnehmer, die der Tour konditionell nicht folgen können oder die Tour fahrtechnisch fehleingeschätzt haben oder deren 

Fahrrad nicht den verkehrsrechtlichen Anforderungen entspricht und die damit den Ablauf stören, müssen die weitere 
Teilnahme an der Tour beenden und fahren auf eigene Verantwortung weiter.  

- Minderjährige bis zum vollendeten 14. Lebensjahr können nur in Begleitung einer erwachsenen Begleitperson an der Tour 
teilnehmen. 

- ADFC-Mitglieder sind rechtschutzversichert (zu Fuß, per Fahrrad, in Bus und Bahn) 

 
Die Tourenleiter*innen der ADFC Ortsgruppe Castrop-Rauxel:   
Susanne Greiser, Susanne Habke, Kerstin Janik, Beate Zdarta, Guido Pätzelt, Artur Poppe, Lothar Widlitzki  

  

https://castroprauxel.adfc.de/

